
Auf dem Hexenplatz

Auf dem Hexenplatz um sieben

sieht man wie sie drängen, schieben,

alle Hexen groß und klein

finden sich zum Tanze ein.

Wieder ist ein Jahr vorbei,

Hexenkunst und Zauberei,

vieles gibt es zu berichten,

atemlos lauscht man Geschichten,

Trolle brachten feine Speisen,

üblich sind in Hexenkreisen

Kröten und auch Spinnenbein,

aus dem Kessel süßer Wein.

Funken sprühen Zauberstäbe

so als wenn’s nichts anderes gäbe,

denn der Preis in diesem Jahr

ist der Besen Turbostar.

Alle Feuer lodern hell

und die Hexen wirbeln schnell,

rundherum auf ihren Besen,

zwischendurch geflügelt Wesen.

Schwarze Raben, Krähen, Dohlen,

feiern mit ganz unverhohlen,

bis zum Morgen früh um Acht

fröhlich die Walpurgisnacht.
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